
Europäische Turkey. iss

Landmilitz, len Garnisonen und asiat. Hülfstruppeir
kann sie au'f.3 — 400,000 Mann vermehrt werden;
$. 0. aus 27 Linicnfch. n. 60 a. Kriegsschiffen. Die
Land - u. Seemacht aber sind beyde undisciplinirt u. un¬
geübt u. haben im letzter» Kriege gegen Oestr. m Rußh
unsäglich vielgelitten. Die Länder des vsman. Reichs
sind oeiuselben theils völlig ».unmittelbar unterworfen,
chéris sichen sie nur unter seinem Schutze.

A. Lander unter 0ec Herrschaft.
i.Rum-Ili od.Roinanien: — D.onftantinspeh
Hptst. u. Res. m. den Vorsi. Per« u. Ga!ara6 d.M.

- imUmf. mit versch. Tuch-Saffian - besonders §har
grinfabr. gutem Hf. 400,000 Hs. u. fast 1 Mill.E.
Merkw. sind das Serail od. der kaiserl. Pallast, der-
3 StAm Umf. selbst wieder einer Stadt gleicht u irr
einer Ringmauer viele Gebäude, Gärten u. 10,000
Mensche» enthält,unter welchem der Sultan der ein¬
zige rNannu-Frevelst; ferner die prächtige u.rri*
che Svphienmoschce. — Adriflnopel große Hdlssi.
mit 80,000. E. Gallrpoli, Hdlsst. aufeiner Halbinr
sel, die sonst der thracische Chersoneö hieß. Die
Meerenge bey Gqü.Bogaz (sonst Hellespvnt) hat auf
der eurov. u. asiat. Landspitze 2 Festungen, welche
die Dardanellen hoffen. Kirk-Ekklesie, Philip¬
popel, Tarar - Bossardschicki.

2. Bulgarien: — Sophia, große Hdlsst. die Fe¬
stungen Middin u- Silistviamit 60,000 E» XXiïof
poli mit40,000E- warrra.

Z. Serbien: — Belgrad ( Griechisch-Weißenburg )
gute Hdlsst. u. starke Fest, die imjetzigem Kriege von
den Lesir-erobert wurde. Gemender, Hptst. Paff
sacowch.

4. Bosnien, nebst türkisch Troarien und Dalmas
rien: — Seraio, Hauptstadt mit 40,000 E.
die Festst. Neubrod, Neu r Gradiska, Trawenik,
Banjaluckamit 25,020 E. Moffchearmit l2,oooE.
Türkisch -Gradiska oder Bcrbrr. Awornik mit
!2,Ooo E. ^Dihacz, Fest. Bielgorod, Skardona,

M 4 Hdlsst.


